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Konfirmation in der
Margarethenkirche
Feierlicher Gottesdienst am 18. Mai

KIERSPE � Am Sonntag, 18.
Mai, werden in der Margare-
thenkirche zwei Konfirmati-
onsgottesdienste gefeiert. In
dem Gottesdienst um 9 Uhr
werden die nachstehenden
acht Konfirmandinnen und
Konfirmanden von Pfarrer
George Freiwat konfirmiert:

Felix Böcker, Neuebrücke 6;
Aileen Gehrmann, Herling-
hauser Weg 23; Mara Christin
Klingelhöfer, Friedrich-Ebert-
Straße 322; Luzie Annabell
Klingelhöfer, Friedrich-Ebert-
Straße 322; Torben Kukkel,
Goethestraße 36; Hendrik
Müller, Humecke 31; Kim
Luka Müller, Schrödersher-
weg 1, 58553 Halver; Laurita
Paul, Bordinghausen 20.

Im Gottesdienst um 11 Uhr
werden dann die weiteren 34
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden konfirmiert:

Jessica Alves, Otto-Ruhe-
Straße 4; Cara Eileen Berger,
Ahornweg 44; Maximilian
Brünjes, Fliederstraße 3; Pa-
trick Dirkes, Lortzingsweg 2;
Jo-Julien Dittmann, Storm-
weg 22; Jana Engstfeld, Goe-
thestraße 38a; Justus Engst-

feld, Goethestraße 60; Svenja
Gollnick, Schlehenweg 5;
Alev Hecht, Friedrich-Ebert-
Straße 256; Maik Hecht, Fritz-
Linde-Straße 26; Robin Hecht,
Fritz-Linde-Straße 26; Finja
Hertrampf, Varmerterholz 1;
Jula Hettesheimer, Padberg
14; Nicole Kaiser, Lindenstra-
ße 4; Phil Kempkes, Pappel-
weg 14; Annabell Klaus, Hö-
herstraße 30; Hanna Klein,
Ilexweg 2; Hannah Klose, Bü-
chen 1; Larissa Kluth, Wal-
denburger Weg 5a; Julius
Kuhbier, Vorderste Vornberg
4; Lena Marie Kurze, Hütte-
bruch 2; Lara Kussek, Bü-
scherweg 32a; Melvin Ley,
Springerweg 12; Evelina Neu-
städter, Wiesenstraße 9; Lee
Nordmeier, Kiersper Löh 3;
Stas Paul, Danziger Straße 15;
Niklas Ruck, Lortzingweg 4;
Mara-Christin Schäfer, In der
Grüne 19; Saskia Scheffler,
Am Stadion 27; Isabeau
Schmidt, Berken 1; Shawn
Schwarzer, Fliederstraße 20;
Julian Thamm, Asternweg 7;
Amelie van Dorsten, Flieder-
straße 51; Paulina Werwein,
Berliner Straße 20a.

Ein Baum für die Kinder
Mehr als 30 Eltern aus dem Märkischen Kreis legen Steine auf Friedhof nieder

Von Monika-Marie Finke

KIERSPE � Ein Bäumchen, unter
dem kleine Steine der Erinne-
rung liegen, ist seit Mitte der
Woche eine echte Besonderheit
auf dem Friedhof in Kierspe. In
der Dämmerung und vor der Ku-
lisse der Kapelle legten Mütter
und Väter, deren Kinder starben
und die seit wenigen Monaten
oder auch schon Jahren in der
Erinnerung weiterleben, behut-
sam Steine unter diesen Baum.

Eine Kerze brannte, leise Mu-
sik lief und eine ganz beson-
dere Stimmung erfüllte die-
sen Ort. „Dieser Stein ist wie

unser Sohn Philipp“, erzählte
ein Vater, „wir haben ihn
sehr bewusst mit Ecken und
Kanten ausgesucht.“ Hand in
Hand mit seiner Frau ging er
zu dem kleinen Baum und
legte zur Erinnerung an den
Sohn, der 23 Jahre alt wurde,
diesen ganz besonderen Stein
nieder. Und der liegt nicht al-
leine dort.

Bastian steht auf einem an-
deren Stein. Maria, Maximi-
lia, Hendrik auf denen dane-
ben. Und auch die anderen
mehr als 30 Eltern aus vielen
Städten des Märkischen Krei-
ses legten einen kleinen Stein
mit dem Namen ihres Kindes

zu denen der anderen. Jeder
auf seine eigene Art und Wei-
se. Die einen ganz still; die
anderen sprachen aus, was
sie fühlten.

Zwischendurch setzte sich
ein Vogel auf den Baum, lugte
eine Katze um die Ecke der
Kapelle. Die Eltern lächelten
in ihrer Trauer, haben sie
doch nun einen Ort inmitten
der Natur, an dem ihre Kin-
der sinnbildlich vereint sind.
Der Gedanke an einen beson-
deren Platz für die verstorbe-
nen Töchter und Söhne kam
den Mitgliedern der Gruppe
„Leben ohne Dich“ Kierspe
bereits im Februar. Sie hatten

sich eigentlich auf ein wenig
„Gegenwehr“ von Seiten der
Stadt eingestellt. Stattdessen
gaben die städtischen Mitar-
beiter spontan grünes Licht
für die Aktion. Und auch die
Friedhofsverwaltung fand die
Idee mit dem Baum der Kin-
der wunderbar.

„Wir sind gespannt, wie
sich dieser Ort entwickelt,
denn ich weiß, dass einige El-
tern ihren Stein später dazu-
legen werden“, sagte Uwe
Krohn. „Dieser Platz ist offen
für alle Eltern, die ihr Kind
verloren haben. Wir sind
froh, dass wir in Kierspe jetzt
einen solchen Ort haben.“

Kinder stöbern in der Berufswelt der Großen
Am 20. Mai ist es soweit / Zahlreiche Unternehmen unterstützen die Aktion

KIERSPE � Die Schülerinnen
und Schüler des vierten Jahr-
gangs der Kiersper Grund-
schulen sind sicherlich schon
mächtig aufgeregt. Denn in
wenigen Tagen findet der 13.
Kiersper Stöbertag statt. Und
an diesem Tag spielen die 140
Kinder die Hauptrollen. Kin-
der wissen gerne, was sich in
der Erwachsenenwelt ab-
spielt. Viele Bereiche der Ar-
beits- oder Erwachsenenwelt
sind ihnen im Alltag nur be-
dingt oder gar nicht zugäng-
lich.

Das ändert sich am 20. Mai
schlagartig. Der Stöbertag ist
eine Aktionsidee, die diese
starre Trennung zwischen
Kinder- und Erwachsenen-
welt aufheben will. Kinder

sollen einmal mehr am all-
täglichen Leben der Erwach-
senen beteiligt werden und
Erwachsene umgekehrt ihre
Aufmerksamkeit gegenüber
den Interessen von Kindern
erhöhen.

Konkret ist geplant, dass
etwa 140 Kinder des vierten
Schuljahres der Bismarck-,
Pestalozzi-, Schanhollen- und
Servatiusschule in kleinen
Gruppen ausströmen, um in
Betrieben, Werkstätten und
so weiter die Arbeitswelt der
Erwachsenen zu erleben.

Der Stöbertag ist in Kierspe
eine echte Erfolgsgeschichte.
Seit 2002 wird er jährlich
vom Jugendzentrum der
Stadt organisiert durchge-
führt. Mehr als 1000 Kinder

konnten so schon in Kierspe
stöbern. Unterstützung be-
kommt das ausrichtende Ju-
gendzentrum von Mitarbei-
tern des Bauhofs, die als Fah-
rer fungieren und vom Päda-
gogikkurs der Gesamtschule,
der die Betreuung der Kinder
übernimmt.

Die letzten Fäden der Orga-
nisation dieses Tages laufen
nun im Jugendzentrum zu-
sammen und dann steht ei-
ner erfolgreichen Neuauflage
nichts mehr im Wege. Chris-
tian Schwanke vom städti-
schen Jugendzentrum be-
dankt sich schon jetzt bei den
70 Betrieben und ihren Mitar-
beitern für die Teilnahme
und Bereitschaft zur Unter-
stützung.

Am 20. Mai stöbern insgesamt 140 Kinder in heimischen Betrieben und Institutionen und machen sich
ein Bild von der Berufswelt der Erwachsenen.

Vor der Kulisse der Kapelle legten Mütter und Väter, deren Kinder starben und die seit wenigen Monaten oder auch schon seit vielen Jah-
ren in ihrer Erinnerung weiterleben, Steine unter einen Baum. � Foto: M.-M. Finke

Beteiligte
Aral Tankstelle, Awo Senioren-
zentrum, Tampo Technik Lück,
Rewe XL, Autohaus Knabe, Au-
tolackiererei Gläser, Helit, Tedox,
Seniorenresidenz Kierspe, Bau-
stoffe Zimmermann, Kunststoff-
technik Backhaus, Montigny
Apotheke, Schornsteinfegerbe-
trieb Budde, Fußboden Brück,
Dupslaff GmbH, Hagebaumarkt,
Dursty Getränkemarkt, GWK,
Praxis Dr. Luyken,
Beste Kunst Atelier und Werk-
statt, Schleipe Hammer, Gose-
berg und Co., Stadtbibilothek,
Volksbank Kierspe, Basalt AG,
Sparkasse Kierspe Meinerzha-
gen, Feuerwehr Kierspe, Lidl,
Smak Markt, Jugendärztlicher
Dienst, Katasteramt, Erntings Fa-
mily, Sport Engstfeld, Polizei,
KiBa,
Nayana´s Thai Küche, Regina´s
Laden, Landwirtschaft Crum-
menerl, Fa. Plastica,
Metzgerei Baumeister, Fahrschu-
le Jäger, Hotel Restaurant Ber-
kenbaum, Fa. Goletz
Blumenladen Varnhorn, Schrei-
nerei Rutz, Tankstelle Potthoff
und Prüschenk, AOK, Post Apo-
theke, Kerspetalsperre Wupper-
verband, Baugeschäft Becker,
Aldi, KIK, Autovermietung Geers,
Fa. Louvrette, Fahrschule Bein-
dorf, Tierarzt Klaus, D und R, Ev.
Kirchengemeinde Kierspe,
Provinzial Versicherung, Die Hol-
länderin, La Diva, Musikschule
Kierspe, Friseur Hair – Flair,
Fa. Lahme, Pauls Backshop, Post
Agentur, La Muh Eiscafe, Eiscafe
Casanova, Bäckerei Gießelmann,
Ev Kirchengemeinde Rönsahl

Randalierer
kommt aus

Kierspe
Mülltonnen in

Soest umgeworfen
SOEST/KIERSPE � Aufmerksa-
me Zeugen informierten am
Donnerstagabend gegen 22
Uhr die Polizei, dass auf dem
Hammer Weg in Soest zwei
junge Männer lärmend unter-
wegs seien. Diese würden zu-
dem Mülltonnen umwerfen
hieß es. Die Polizeibeamten
fuhren umgehend zum Tatort
und trafen kurz vor einer Un-
terführung auf zwei junge
Männer im Alter von 18 und
21 Jahren. Ermittlungen erga-
ben, dass die beiden vom Al-
degreverwall über den Ham-
mer Weg in Richtung der Un-
terführung gegangen waren.
Auf ihrem Weg entwendeten
sie eine Warnbake von einer
Baustelle vor den Stadtwer-
ken und warfen diese an-
schließend in einen Vorgar-
ten. Außerdem warfen sie
mehrere Mülltonnen um. Die
jungen Männer aus Dornum
und Kierspe standen deutlich
unter Alkoholeinfluss. Nach
Personalienfeststellung und
einer deutlichen Ansprache
konnten sie ihren Weg fort-
setzen. Allerdings wurden
Strafanzeigen wegen ver-
suchten Diebstahls und Sach-
beschädigung durch die Poli-
zei gestellt. � ots

Literaturkreis
trifft sich im Juli

KIERSPE � Der nächste Litera-
turkreis findet am 2. Juli ab
20 Uhr in der Stadtbibliothek
statt. Gelesen und bespro-
chen wird das Buch von Mari-
na Lewycka „Kurze Geschich-
te des Traktors auf Ukrai-
nisch“.

Infoabend zur
Geburtshilfe

KIERSPE � Nicht am 28. Mai,
also am letzten Donnerstag
im Monat, sondern bereits
am Donnerstag, 15. Mai, fin-
det ab 19 Uhr der allgemeine
Infoabend zur Geburt in der
Berglandklinik Lüdenscheid
statt. Viele Fragen, viele Ant-
worten. Das geburtshilfliche
Team und Mitarbeiter der El-
ternschule stellen sich per-
sönlich vor. Eine ausführliche
Information über den Ge-
burtsablauf und eventueller
Besonderheiten ist Thema
der Veranstaltung. Es sollen
Ängste genommen werden,
das Ziel ist eine familienori-
entierte Geburt. Im An-
schluss an die Veranstaltung
kann der Kreißsaal, die Kin-
derzimmer und die Wöchne-
rinnen-Station besichtigt
werden. Information und An-
meldung zum erweiterten
Angebot der Elternschule,
wie zum Beispiel Schwanger-
schaftsgymnastik, Wasser-
gymnastik, Geburtsvorberei-
tung, Still-Info-Abend, Still-
gruppe, Baby Massage und
vieles mehr sind möglich. Ge-
leitet wird der Abend vom
Chefarzt und Klinikeiter Dr.
Tornow. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Treff-
punkt ist die Elternschule der
Berglandklinik. Weitere In-
formation gibt es in der El-
ternschule der Berglandkli-
nik bei Hannelore Hallmann,
und zwar diesnatgs und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr, Tel.
(0 23 51) 4 38 90 (Anrufbeant-
worter). E-Mails gehen an in-
fo@elternschule-lueden-
scheid.de.

Frauenkreis am
Nachmittag

KIERSPE � Die evangelische
Kirchengemeinde lädt ein:
Am Mittwoch, 14. Mai, ist um
15 Uhr Frauennachmittags-
kreis mit Pfarrer Martin
Spindler im Lutherhaus.

Am 18. Mai wird in der Kiersper Margarethenkirche Konfirmation
gefeiert. � Foto: van de Wall


